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Bundesweite Ordo-Gespräche  
zu Gast im Hansa-Haus des KKV 

 
Die Premiere in Berlin war ein großer Erfolg – und die Neuauflage in München soll direkt 
daran anknüpfen: Die Ordo-Gespräche zur Sozialen Ma rktwirtschaft werden vom 8. – 11. 
November 2009 gemeinsam organisiert von KKV, BKU, K onrad-Adenauer-Stiftung, Hanns-
Seidel-Stiftung und der Arbeitsgemeinschaft Katholi scher Studentenverbände. Ein 
Netzwerk junger Multiplikatoren trifft dabei auf pr ominente Vertreter aus Politik, Kirche und 
Wissenschaft. Auftakt der Ordo-Gespräche ist am 8. November im Hansa-Haus des KKV 
München. 
 
Für Klaus-Dieter Engelhardt, Vorsitzender des KKV Hansa München e.V. eine schlüssige 
Verknüpfung: „Der KKV widmet sich über die katholische Soziallehre intensiv der 
Weiterentwicklung der Sozialen Marktwirtschaft im 21. Jahrhundert. Der in München gegründete 
Juniorenkreis hat sich zu einem wahren think tank in diesen Fragen entwickelt. So ist es für uns 
eine Selbstverständlichkeit, die Räumlichkeiten einem im Aufbau befindlichen Netzwerk junger 
Multiplikatoren für ihre Auseinandersetzung mit der Sozialen Marktwirtschaft zu öffnen.“  
Das Hansa-Haus, so Engelhardt weiter, sei selbst bestes Beispiel dafür, was der visionäre Mut des 
Wiederaufbaus und des Wirtschaftswunders möglich gemacht habe: „Unser Haus, über 
Jahrzehnte Hort der Bildung und des Miteinanders, lag nach dem 2. Weltkrieg in Schutt und 
Asche. Es ist Visionären wie dem damaligen Vorsitzenden Hans Rahn zu verdanken, dass aus 
diesen Ruinen das Hansa-Haus – gegen alle Widerstände – neu erstand.“  
 
Diese Geschichte, so Engelhardt, werde zur Zukunft, „wenn wir anlässlich des Ökumenischen 
Kirchentages in diesen Räumen  zusammen mit dem KKV-Bundesverband und unter 
Federführung der KKV-Junioren ein HAUS DER SOZIALEN MARKTWIRTSCHAFT eröffnen und 
damit Kirchentagsbesuchern Raum geben, um die Renaissance der Sozialen Marktwirtschaft zu 
denken.“ Die Ordo-Gespräche, so Engelhardt, „sind damit aus unserer Sicht ein Baustein auf dem 
Weg zum HAUS DER SOZIALEN MARKTWIRTSCHAFT im Mai 2010. 
 
Informationen zu den Ordo-Gesprächen erhalten Sie unter www.kkv-bund.de. Die Geschichte des 
Hansa-Hauses finden Sie online unter www.kkv-muenchen.de. Mehr zum Projekt „Haus der 
Sozialen Marktwirtschaft“ gibt es in Kürze online unter www.haus-der-sozialen-marktwirtschaft.de . 
 
Der KKV Hansa e.V. München – Katholiken in Wirtschaft und Verwaltung – zählt zu den 
katholischen Sozialverbänden. Die Programmarbeit ist verankert in den christlichen 
Wertvorstellungen des katholischen Glaubens und der Katholischen Soziallehre.  Der Verband 
vereinigt Frauen und Männer aus allen Bereichen von Wirtschaft und Verwaltung und vertritt 
religiöse, berufsbezogene und soziale Ziele. Dem KKV Bundesverband gehören rund 10.000 
Mitglieder in 105 Ortsgemeinschaften an.  


